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Über Kontakt  

Das Programm „Kontakt“ ist die Plattform für das soziale und kulturelle Engagement der Erste Bank-Gruppe im zen-
tral- und osteuropäischen Raum. „Kontakt“ möchte die sozialen und kulturellen Transformationsprozesse in Zentral- und 
Osteuropa aktiv begleiten. Wir möchten die Menschen in der Region zusammenbringen, um an gemeinsamen Ideen und 
Perspektiven zu arbeiten. 

Mit diesem Ziel setzen wir Eigeninitiativen und gehen Partnerschaften ein. Unsere Partner sind Institutionen, Initiativen 
und Künstler und Künstlerinnen, die im zentral- und osteuropäischen Raum in der Kulturproduktion tätig sind sowie in 
Bildungs- und Sozialprojekten arbeiten. 

Hinter „Kontakt“ steht die Erste Bank-Gruppe , die in Kroatien, Österreich, Rumänien, Serbien, der Slowakei, Tschechien 
und Ungarn beheimatet ist. Diese Region mit mehr als 70 Millionen Menschen ist durch starkes Wachstum sowie massive 
Veränderungsprozesse und soziale und kulturelle Unterschiede gekennzeichnet. Als Erste Bank-Gruppe sind wir uns der 
damit verbundenen Herausforderungen bewusst.

Wir versuchen, zu deren Bewältigung beizutragen, indem wir Dialogplattformen anbieten und gemeinsam mit Partnern 
Lösungsvorschläge erarbeiten. Das Programm „Kontakt“ eröffnet Möglichkeiten der Zusammenarbeit. Es geht um die 
gemeinsame Entwicklung von Strategien, wie den wirtschaftlichen, kulturellen und sozialpolitischen Zukunftsfragen in 
Zentral- und Osteuropa begegnet werden kann. 

„Kontakt“ ist offen, lernwillig und bereit, Neues auszuprobieren. Wir freuen uns über jeden Kontakt, mit dem wir unsere 
Arbeit und unsere Programme verbessern können.

Die Erste Bank-Gruppe erstreckt sich heute über neun Länder in Zentral- und Osteuropa – von der Schweizer bis zur ukrai-
nischen Grenze, von der Hohen Tatra bis zur südlichen Adria. Mit unserem Leistungsangebot von Vermögensbildung über 
Finanzierung bis zu Versicherungen konzentrieren wir uns auf Privatkunden und die mittelständische Wirtschaft. Aus der 
ursprünglich nur in Österreich tätigen Bank ist ein transnationaler Konzern mit Sitz in Wien geworden, ein transkulturelles 
Unternehmen mit neuen Perspektiven und neuen Anforderungen. Mit mehr als 15 Millionen Kunden und einer Marktkapi-
talisierung von zirka 16 Milliarden EUR ist die Erste Bank-Gruppe heute einer der führenden Finanzdienstleister in Zentral- 
und Osteuropa. Rund 36.000 Mitarbeiter und 3.000 Filialen spannen ein weites Netz in die gesamte Region.

Die Erste Bank-Gruppe umfasst in Tschechien die Česká spořitelna (5,4 Mio. Kunden, Marktanteil Retail 33%), in der 
Slowakei die Slovenská sporiteľňa (2,5 Mio. Kunden, Marktanteil Retail 34%), in Ungarn die Erste Bank Hungary (0,9 Mio. 
Kunden, Marktanteil Retail 6%), die Erste & Steiermärkische Bank in Kroatien (0,6 Mio. Kunden, Marktanteil Retail 10%), 
die Erste Bank a.d. Novi Sad (0,3 Mio. Kunden, Marktanteil Retail 2%) sowie seit Dezember 2005 die Banca Comerciala 
Romana (2,8 Mio. Kunden, Marktanteil Retail 30%). In Österreich hat sich die Erste Bank der oesterreichischen Sparkas-
sen AG zur Lead Bank der Sparkassengruppe entwickelt. Mit 2,8 Millionen Kunden und einem Marktanteil Retail von 24% 
ist die Erste Bank die zweitgrößte österreichische Bank. 

www.kontakt.erstebankgroup.net


